
Guten Abend,



ich danke allerherzlichst und vielmals für die interessante Rückmeldung!! 

Auf diese Weise ist mir noch nie ein Text seziert worden, solche Hinweise auf kleine Details sind ungemein
hilfreich. 



@ Strichpunkt: Ich bin mir nicht sicher, ob du gesehen hast, dass der Text noch weitergeht? Du schreibst
"er schießt auf das Ende zu", das Ende kommt aber erst deutlich später. 



Den korrekten Gebrauch der Zeiten muss ich wohl noch einmal überarbeiten. Anfangs hatte ich den Text
nicht im Präsens geschrieben und nur stellenweise ein erzählendes Präsens (nennt man das so? Hab mal
irgendwas ähnliches vor Jahren in der Schule gehört) verwendet, später aber gemerkt, dass mir das zu wenig
ist und ganz auf Präsens "umgestellt". 



Auch die Mischung aus direkter, indirekter und erlebter Rede, innerem Monolog und Beschreibung werde
ich auch nochmal unter die Lupe nehmen. Ich habe das extra ein bisschen gemischt, um diesen gewissen
Unterton herzustellen, ich kann das schwer ausdrücken - belächelnd, väterlich-gutmütig, fast bedauernd, aber
auch berichthaft und sachlich beschreibend wie bei einem wissenschaftlichen Experiment. 



@ Nora: Danke für den Link, von dem Wettbewerb habe ich schon durch einen Newsletter gehört, die
Verlinkung zu den "weiteren Informationen" funktioniert aber leider nicht. Im Newsletter stand
allerdings, dass die Anzahl der Zeichen nur weniger als die Hälfte der Anzahl Betragen darf, die mein Text
lang ist. So viel kürzen kann ich glaub ich nicht. 



Ich werde gleich mal die Fortsetzung posten, sie macht den längeren Teil des Textes aus. Vielleicht mags ja
jemand lesen. 



besten Gruß

Stilblüte

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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